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Kiew in Händen
der Revolutionären Interessantes aus der

Bundeshauptstadt

cuttgenentziindung leichter verhütet, wie kuriert

, !??Z.M
wirdIhre widerstmidskrast ge- -

gen die Urankheit vermehren '

Basier bittet: Keinen
Whisky für Soldaten

Washington. 7. Tcz. Sekretär
Vakr ücröffcntlidf)tc Jficuie eine Bitte
st alle Verwandte" und Freunde
bc'imkhrettder Soldaten. Whisky von

der Feier der Heinikehr ciuirtnt zu
Eilten. -

Ein betrunkener Soldat. Zo sagt

er, mache seiner Uniform wir Schan
!e und sein loyaler Bürger werde

einen Soldaten in Versuchung su
'

rcn.

Sobald der Körper infolge von Ueberarbcit, Sorgen oder Krank
Veit geschwächt und die Widerstandökrast sehr gering ist. fallen Sie der

Lungencntzündmig leicht' zum Opfer. Eine Eulzündung oder, Kongc.
stion der Schleimhäute, falls dieses infolge von Husten. Erkältung.
Katarrh. Grippe oder spanischer Influenza entsteht, macht einen An

griff der Pneumonia . Gcrme sehr gefährlich.'

Vorfichtsinaßregeln, die Sie jetzt vornehincn. wögen Sie später
vor schwerer Erkrankung schützen. Um die Schleimhäute gesund zil
erhalten und Husten. Erkältung, Katarrh und katharralische Zustände
im Kopf. Hals, Magen, Eingeweiden oder anderen Organen zu ver

hiiidern, wird Dr. Hartmann's weltberühmtes Pcruna empfohlen.

Man sei nickt unvorsichtig und ziehe Nutzen aus den Ersah
rungen der Frau P. S. Skinner, Box 26!, Tobia. Ncbraska. In ei

nein von ihr im August 1918 geschriebenen Brief heißt eö:

Ich halte Peruna stets im Hause gegen Husten. Erkältun

geil und Bniflschincrzen. Im Winter waren es zwei Jahre, das;
ich Pcruna nahm, und habe es heute stets zu Hause. Es ist

großartig," '
Vor 45 Jahren begann Tr. Hartnmnn Pcnina zu verschreiben.

Es ist kein neues, unerprobtes Experiment. Es fördert die Verdau

ung und sichert gutes, reiches Blut, das,. auf die Schleimhäute einen
heilbaren Einfluß ausübt, das ganze.'Systcm kräftigt und Ihre Wi
derstandökrast hebt. Peruna ist eine gute Familicnmcdizin. besou
dcrs zur jetzigen Zeit. .

'

Amerika ist die größte finanzielle
und politische Macht der Welt gc.
worden. Seine Hauptstadt ist Jahre
lang die schönste der Städte gcuc
sen, und unser Stolz und unser
Reichtum wird uns in bet Zukunft
gewiß dazu führen, daß wir diesen

Vorrang aufrecht erhalten und
prächtiger machen. Tas internatio-
nale Interesse wird sich hierher kon

zentrieren, und es sollte mich über
raschen, wenn sein Wachstuni. so-

wohl an Größe als auch an Schön-

heit, in drr nächsten Zukunst nicht
ein schnelleres" Tempo anschlagen
würde, als zu irgend einer früheren
Zeit seiner Geschichte."

Daß mich das Geschäftslebcii n

bedeutenden Aufschwung nehmen
wird, darin sind die führenden Ge

schäftsleute einig- - Kurz , und tref
send drückt ,ich' der Präsident des
Board of Trade. Walter A. Brown.
aus: Washington ist noch in seiner

Kindheit, und dnö nächste Jahrzehnt
wird die Hauptstadt beständig an
Bcvölrenmg und Prosperität lvach-se- n

sehen."
Zum Schlich geben wir die Ant-wor- t

des Präsidenten der hiesigen
Handelskammer, ,A. Leftwich Sin-
clair: Ich erwarte, daß nach dem

Frieden und öer . Teniobilisation
Washington eine höhere Stelle ein-

nehmen 'und einen größeren Ein-flu- ß

auf die übrigen Städte des
Laiides ausüben wird. Daß es po
litifch größer dastehen wird, ist sicher.

Es wird aber auch größer an Be-

völkerung sein, denn der Regierung?,
dienst wird größer bestehen bleiben
als bisher. Geschäft und Jirdustrie
werden wachsen, denn das ist das
natürliche Resultat, das sich aus
dem Kriege ergeben wird. Aiis ihm
haben wir in Washington viel ge-ler-

Tie Bevölkerung Washingtons
zeigte in den verschiedenen Tätig
keiten, die der 5lrieg hervorrief, ein

vorzügliches Zusainniemrbeiten, und
die Ersahrungen und die Wirkung
davon wird meiner Meinung nach
nicht verloren gehen, lind dann
weiter scheint der Tag nicht fern zu
sein, wo wir soivohl im .Kongreß
wie im Elektor.ilkollegium vertreten
sein und somit im politischen Suitein
unseres Landes den rechten Platz
einnehmen werden.

Elkebard.

Fordert ttntersuchung
der Seeurity 5eague

Nrpräskqtant ?srcar von Wisconsin
stellt ini Hause eine dieobr

ziiglichrn Antrag.
i

Washington. 7. "Tez. Von dem
rcpubl. Repräsentanten Frcar (Wiö.
consin) wurde dein Hause ein Be
schlusz unterbreitet, worin die Ein
sevung eines tongresz-Koinitec- s gc
fordert wird, im die Tätigkeit der
National Security Lcague und ahn
lidcr Organisationen in der letzten
.Noiissi'ebkainpagnc zn untersuchen,
mit spezieller Berücksichtigung der
von

'
diesen gegen Kongrcßmitglie

der erhobenen AlloyalitätöbcZchuIdi.
gUNg-.'N-

.

Repräsentant Jrcar behauptete,
dasz die National Securitl, Leaguc
organisiert worden sei, um als bc
quemer Dcckinantcl für verKiurn-derisch- e

AngnsZe aller Leute im
äffcnlichen Leben zu dienen.

Tiefer Beschluss wurde an da?
Komitee für Siegeln verwiesen.

Herr Frear sagte, die National
Tecurity Lcagnc liabe die Niederlage
von gegen 300 Repräsentanten be
fürwort, welche, sie, als illoizal auf
die politische schwarze' Liste stellte."

Gemäß den von der Liga ausge
gcbenen Drucksachen waren die Ad
vokaten Elihn Root. Alton Parker
und Charles Lydccker Beamte der

Korporation und uahnicn als solche
aktiven Anteil an der Kongrcf)kam
pagne von 19! 6, um einen solchen

sogenannten loyalen Kongreß zu er
wühlen und machten sich als solche
direkt verantwortlich für die Ver
öffcntlichnng und. Verbreitung von

Angriffen auf die Loyalität von

Kongrchrepräsentanten und für die
Versuche, die Niederlage solcher Ne

präfcntantcn herbeizuführen.
Herr Frear sprach ferner den

Glauben aus, die Prüfung der Ak
tcn der Liga werde zeigen, daß diese
von den an Kriegsprofitcn inter
efsicrt?n Geschäftskreiscil finanziell
unterstützt mirde.

Tie Liga", erklärte er zum
Schlüsse, ist eine nichtige, unver
antwortliche New Yorker Korpora
tion, arrogant und unamerikanisch
in ihren Methoden, eine schmähliche

Verleumdung des Patriotismus im
sercr öffentlichen Beamten und des

Sie sind gegen .Krankheit gefeit.
'Wird überall iverkauft.

snnsininiiniiSHonniiStiLssii
ci

fiir
CW''.g&-igTgrni- 5 C3SE3EHE3SES

v.
w

Kaufen Sie Pcrnna heute und

In fester oder flüssiger Form.
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Banrntooff spinnet ln England sncifc
London. 7. Tcz. lieber 100,00

Bamnwollspinncr im Lancafhire Ti
strikt liaben die Arbeit ntedergelegt.
weil sich die Arbeitgeber geweigert
haben, Urneit einen .Lobnaufschlag
von 40 Prozent zu gewähren.

Wm. F. Wappich, Advokat.

Spricht deutsch und ist öffentlicher

Notar. 301 Omaha National Bank
Gebäude. Omaha. NcbraZra.

Praktiziert in allen Gerichten des

Staates und der iJ'reinigten Staa
ten. Schreibt Testamente aus. besorgt
B.'stötitel und 4icln Abstrakte durch

Sieht, dasz Testamente im Nachlassen-schaftsgerich-

geordnet werden. Be-sor-

Vollmachten und zieht Erb-

schaften in irgend einem Teil der

Welt ein und kolkktiert Ausstände.
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RnBon furiert t, Häfcfien
mlchiag, Scnuvpenllcch!! und alle
HmiiirankdeUen. wenn lein anderes
Äittel iiieijr, fcitft. R B, fchaltt
sofort Littderiing frfin Wiiiidein und
Jucke. Un,blia 2OTlfäfAiltt
liecicn als Zeugnisse enoinreidttct Be f.
handlungcm vor. Tie iteijpi und

rubon 1

Eittnädriflitrtt 5Ut werden unlcr jt Garanne niittel'i , L

c&eili. Preis per glasche nur $2 V.

& klirtosiei. q
SKan schreibe in deutsch und eSe

' den Zustund des Leidens genau an. K

SaxonlaMedicaiCo. i4 9 oft li. Str., Ranfnä Cii, W.
0 Lnwkeftlt R-- Euren Freun

den, die an Eczenul leiden. , i

Das Hoffmann
Gebsude

wurde spezteö üt die lbhallung
'

bcttens arrangterter Leichendegäng
mlfe gebaut. Es Ist mit willen
jchustlicher Genani gleit nrnan lo e

beut, um den Bedürfnis! en eines
i"tereen Leienbe!Iituna?aeschüs

ttj in jeder Beziehung gerech I zu
werden.

Rosten Fora. Horns

2. ni Tdge Straße

1F
Drei 10o Erofs für 25c

Frische Brötchen jeden Morgen
und Nachmittass.

1 i
Für den Sonntag Morgen:

Vorzüglicher ,

AasfeeKuchen

KUEHfipTBäckefBi'.

2016 Leavenworth .'
nd 50t Süd 16. Stt. j22J2225

S3J

Lausanne. Schweiz. 7. Tez. -

Strcitkrafte der ukramisazen Natio-

nal Union haben nach einem schweren
Gefecht 5!iew besetzt.' Hier einge
troffenen Nachrichten zllfolge sollen
im ganzen 10,000 Maiin gefallen
fein? unter den Gefallenen befinden
sich auch General Skoropadski, Het-ma- n

der Ukrainer, und 500 russi
sche Offiziere. Tie nationale Union
kontrolliert jetzt die ganze Ukraine.

Sechstausend ,,8lu"-Opfe- r

auf Samoa

London, 7. Tez. Eine Tepciche
von Melbourne an den Erckange Te

legraph berichtet über 0000 Opfer
der Influenza anf den Samoa In
sein. Tie australische Regierung hat
ärztliche Hilfe zu den Betroffenen
gesandt. ,

Vntentrkommission in Wilhelms
havcn.

London, 7. Tcz. Meldungen
aus Kopenhagen besagen, daß eine

Kommission der Ententemächte zu
Wilhelindhaven eingetroffen sei.

Löhne werden fallen.
Nein Jork. 6. Tez. Obwohl

Amerika als ein Volk der Booster"
genannt wird, so haben wir den
noch' nicht unsere eigen?' Kraft und
Größe erkannt.' Wir haben unseren
Einflusi im internationalen Handel
und Verkehr noch gar nicht recht

begriffen, sagte Herr Frank A. Van
derlip, Präsident der National City
Bank von New Aork in einer Rede
vor dein Verband der Wollzeng
fabrikanten. Ticweil wir zugeben
müssen, dast die Arbeiterfrage mit
großen Gefahren umgeben ist, so

hofft er, das; die Beschaffung von

Arbeit für die Annee von Arbeitern,
die durch die Aufhebung von

Kricgskontraktcn oußcrBeschäftigung
kamen, durch die Vermittelung der
Regierung ermöglicht und die Frage
zufriedenstellend gelöst werde. Ten
noch ist es als absurd zu bezeichnen,
daß dieselben Löhne, wie sie bis jetzt

in Schisfsbauhöfcn und Munition
fabriken bezahlr wurden, weiter be

stehen würden.

Robert lvwcll zum Vorsitzer des Ro
ten Krrnz erwählt.

Robert Cowell, Präsident des

Thos. Kilpatrick & Co. Departement
Stores, wurde gestern' einstimmig
zum Vorsitzer des Roten Kreuz. Omg'
ha Kapitel, erwählt. Er ist der

Nachsolgcr von Herrn Gould Tietz,
der resigniert hat.

Herr Cowell ist in Bürger sowohl
wie in Geschäftskreisen sehr bekannt.
Er war Vorsitzer des Komitees zur
Unterstützung der vom Tornado, am
23. März 1913 Betroffenen und
winde erst gestern wieder vom Ma

yor aufgefordert, zusammen mit 6

andern Vertretern der Strcikvcr
fammlung beizuwohnen.

Tirbc nrnchcn gnte Beute.
Tie Beute, welche Ticbc in den

letzten 3 Stunden in Omaha (Se

schäftslädcn und Wohnungen crgat
terten, loird aus $2,000 und mehr
veranschlagt. Tan Trobac, 1101
Webster Strafe, erlitt die größte
Einbuße, denn Tiebe bcstahlen ihn
um $1.800.

Tie Walter G. Clark Co. verlor
an Waren die Summe von $100,
während S. W. Pcnner. 618 Süd
16. Straße, 880 in Kleider der-lorc- n

hat. Auch Hayden Bros,
büßten durch Ladendiebe Waren im
Werte von $.'."0 ein. Es wurde in
keinem der genannten Iälle eine

Verhaftung vorgcnommm.

Abonniert auf diese Zeitung.

frti'ch jkinl 2? Jatzrliage RiNdOlttz! SU

'm Bu'hcl Hafer

8 Buihel Älerfamea.

Vasket fireö Japan
Wir find gewillt, jede Order für zehir

Pfund und mehr Jedem frachtfrei zu lie-
fern. Selbst tanfend Pfund . Orders siild
willkommen. '

Tie Stadt Washington geht in jeder
Hinsicht einer yroszen Ankunft

entgegen, das ist die Mei

nnng Aller.

Washington. 7. Tez. (Eigenbe
richt). In unserer vorigen Plan
derei sprachen, wir über die Aus
sichten, welche sich nserer Stadt für
die Zukunft darbieten: wir verspra.'
chen am Schluß derselben, beute die

Meinungen hervorragender Man
er über diese Aussichten bekannt zu

geben. Tiefem Versprechen werden
wir im nachstehenden gerecht.

Zvür unsere TistriktsKonnnissäre
wollen ivir den Präsidenten dersel
ben, 2oi,is Brownlolv, sprechen las
sen. Er sagt: Washington wird nie

'wieder dieselbe kleine Stadt sein,
die es vor dem 6. Ülpril 1917 war,
im Gegenteil, es ist benimmt, fort
während zu wachsen an Bevölkerung,
Reichtum, Schönheit und 2i'nrde als
die 'Hauptstadt der größten Re
publik, die die leitende Stelle in den
ersten ?!eihen der zivilisierten Na
tionen eingenommen hat."

Tie Mitglieder des Kabinetts
sprechen alle in hosfnungsvollem
Tone von der zukünftigen Größe
Washingtons: '.hre Ansicht kommt am
klarsten in der Antwort des Kriegs
Ministers Baker zum Ausdruck:
Ter Krieg hat Washington viel

mehr zur Hauptstadt der' Nation
gemacht, als f'e es je vorher gewe
sen ist, und zniar besonders dadurch,
daß er so viell? hergebracht hat, die
mithelfen wollten und die dabei mit
den Angelegenheiten der Regierung
bekannt geworden sind. Diese Wir
kung wird fich m;ch in der Zukunft
fühlbar machen, und viele Tausende,
welch bisher sich keine Vorstellung
von der Regieningsmaschinerie ma
chen konnten, werden zweifellos an
Erfahrung gewinnen und ebenso
wird die nationale Hauptstadt einen
Gewinn davon haben."

Außer der großen Menge von

Aeußerungen von Senatoren und

Mitgliedern des Hauses, die alle
übereinstimmen und für Washing
ton eine glänzende Zukunft vor
aussehen, feien nur zwei herauSge.
griffen, die von Senator Lverman
von North Caroiina und die von

Repräsentant Gillett von Massa-

chusetts. Senator Overman schreibt:
Ich bin außerordentlich stolz auf

Washington als die Hauptstadt der

Vereinigten Staaten und die schönste

Stadt in der Welt. Natürlich bleibt
noch eine riesige Arbeit zu tun, bis
die Pläne ihrer Verschönerung voll
ständig durchaesübrt sind. Ich hoffe,
daß ich noch so lange leben werde,
um den Tag zn sehen, an dein präch.
tige öffentliche Gebäude an der Süd
seite der Pennsylvania Avenue, vom

Capitol bis zum Weißen Hause,
stehen werden, umgeben von Herr
lichen Parkanlagen. Tie jetzt dort
stehenden Baulichkeiten sind alles
andere denn berühmt. Tie Ver
Hältnisse, die der Krieg geschaffen
hat, die Villionen, die für Kriegs-zweck- e

ansgegeben sind, mögen viel
leicht die Entwickelung Washingtons
etwas verlangsamen, ich aber bin zu
Gunsten einer Beivilligiing von ge
nug Geldern uni einen stetigen
Fortschritt in der Entwickelung und
Bersckönenma zu gewährleisten.
Tie Freunde des Tistvktes tirden
iln 5iongreß danir sorgen und sie
werden hinter sich die Bevölkerung
des Landes haben, die nie auf den
Dollar scheel sehen wird, der für
die nationale Hauptstadt, auf die sie
so stolz sind, ausgegeben wird. Tie
Bevölkerung Washingtons wird be
ständig zunehmen, und es liegt kein
Grund vor, warum sie nicht bald
die Halbmillion-Mark- e erreichen
sollte. Natürlich werden viele der
Kriegsarbeiter wieder nach Hause
gehen, aber ich bin sicher, daß tau
sende sich in der Stadt verliebt ha
ben und- nun ihr Heim aufschlagen
werden. Washington ist das Mekka
der besitzenden Klasse, und der Krieg
hat viele hierher gebracht, die '

sich

hübsche Häuser bauen werden, und
diese wiederum werden zur Schönheit
und Würde der Hauptstadt der
größten Nation in der Welt beitra-

gen."
Repräsentant Gillett läßt sich

folgendermaß!'!: vernehmen: Die
Behauptung, die man neuerdings
so oft hört, daß nach dein Kriege
nichts so sein wird, wie es vor dem
selben war, paßt meiner Meinung
nach besonders mit die Stadt Wash
ington. Zwar sind viele der Zu
zügler des letzen Jahres nur vor
übergehend hier und viele Büros
werden wieder abgesckafst werden,
aber die Rcgienmgstatigkeit wird
nie wieder so beschränkt sein wie
Vor dm Kri,'ge, i:nd folglich wird
auch d'k Zabl drr Ri'qierungsbcaii!'
ten vi','l größer sein. Dies jnvolvicrt
natürlich eine bedeutende permanente
Zunahme in di r Bevölkerung und im
Geschästslcben der Stadt. Tnzu
kommt noch, daß ihr Prestige, so

wohl in nationaler wie auch in in-

ternationaler Hinsicht, wniiderbar
gttvachsen ist. und das wird natiir
lich feinen Einfluß aus das mote
ricllc Wachötuiu der Stadt ausüben.
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Schluetsr öc Sons
528 South Ashland Avenne,

-- . Chicago, Illinois

Bürgertums, im schreienden Wider
spruch zu den besten Interessen des
Landes. Sie i'nt mehr als irgend
eine andere Ursache dazu beizutra
getr. öffentlichen Unfrieden und un
berechtigten Argwohn zu stiften un
ter einem patriotischen Volke."

Der republikanische Führer Mann
fkagte. ob die Liga einen Bericht
über ihre Kampagneausgaben er
stattet habe und Herr Frear ant
wortcte, wie er erfahren habe, sei
das nicht geschehen.

Wenn die Angaben des Herrn
korrekt sind." erklärte Herr Mann,

sollte ich denken, daß das Justiz
Departement sich mit einer Unter
suchnng der Korporation, sowie auch
der Beamten derselben besassen
könnte- - Eine anonyme, selbstgcschaf
fcne Körperschaft sollte jedenfalls

werden, die bestehenden Gc
sehe zu beobachten."

Wtdrr ine Nedolntion in der
Ukraine.

London, 7. Tez. In der Ukraine

ist, Nachrichten aus Konstantinopel
zufolge, abcriuals eine Revolution
ausgebrochen. Es heißt, die Ne

gicrung hat die Alliierten ersucht,
die Höfen am Schwarzen Meer, zu
besetzen. !

Moritz SachS ernstlich krank.

Herr Moritz Sachs, in den Streh-lo-

Flats wohnhaft, der seit län
gerer Zeit leidend ist. hat einen
schlimnicn Schmächcanfall gehabt, so.

das; man das Schlimmste befürchtete.
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p. Melchiors & on!
, Maschinenwerkstatt

ünto'Ncpatiltnrcn eine Spezialität
lstevarawre aller rt prompt uukgeMiiri,

ttilli Hard aste Omaha. Nc,k

Melchior Leis 5? Son
Grundeigentums'Händler und

B'ersichernngS'Agente.
Bei 1888 im Geschäft. i;

Tel. Tonglas 3555. '

2215 siidl. 16. Ctr Omaha. Nebr.

cUZ. F. KRELLE
Klempner und Handle, i

Lisen- - und Blechwaren
Zinn, Eisenblech, Für-naee-Arb- eit

usw.
tl Tong. 3411. 610 südl. 13. Str.

Nr. 4 2.102.13.
Frühjahrsmeizen

Nr. 1 2.132.19.
Nr. 2 2.13.
Nr. 3 2.092.12.

Gemischter Weizen
Nr. 2 2.112.15.
Nr. 3 2.022.11.

Weißes Corn
Nr. 2 1.43.
Nr. 3 1.37. ' ,
Nr. i 1.35.
Nr. 6 1.33.

Gelbes Corn
Nr. 3 1.40 1.1 1.

Nr. 4 1.381.:.
Nr. 5 1.351.49.
Sample 1.3712.

Gemische! Corn
Nr. 3 1. 3912 1.40.
Nr. 4 1.381.40.
Nr. 6 1.351.37. '

Weißer Hafer
Nr. 3 70.

Sample 69 i. ,

Roggen
Nr. 2 1.51.
ötr. 3 1.50.

Tas Befinden des Herrn Andrecien.

Wie uns heute mitgeteilt wmde,
ist in dem Befinden des Herrn

der am Tonnerstag von ei

nein Auto überfahren und schwer ver-It- tt

wurde, eine Wendung zum Bes-

seren eingetreten. Ta ihn aber Be

such aufregt) wird außer seinen nach
sten Verwandten niemand zu feinern

Krankenlager zugelassen. -

Streik Ursache für 2.j Ausfall in
lfinnahmen drr Groccr.

Tie Groccrs von Omaha erleiden
durch den Streik eine Einbuße von

25 in ihren Einnahmen, wie
wird. Die Preise sind nicht

niedriger, und was auf Lager ist,
wird wohl vor Weihnachten ausver-

kauft sein. Weihnachtsbäume sind in

großer Anzahl vorhanden.

Wagenladung Proviant gestohlen.
Von einem Wagen, der an der Ecke

der 13. und Leavenworth Str. stand,

ist eine ganze Wagenladung Provi-

ant, wie Speck, Käse, Schinken,
Wurst usw. gestohlen worden. Es
war das Eigentum von Alphoiie
Ttcyskcl: der Schaden bdäuft, sich

aus etwa ZI 00.

I Marktberichte j

:

Omaha Marktbericht.

Omaha, Neb.. 7. Tez.
Rindvieh Zufuhr, 400: Markt fest.

Ausgewählten Prime Beevrs,
17.L3 18.50.
Gute b beste Aeevcs 15.5017.00
Gewöhnliche bis gute 13.2515.
Gewöhnliche, 9.00-12- .75.

Western Gras Beete, fest.

Gute bis beste Gras Beeves,

15.0017,00.
Mittelmäßige bis gute Becvcs,
12.Q0 15.00.
Gewöhnliche -- bis mittelmäßige,
9,0012.50.
Wezikanische Beevcs, 8.0010.00
Kühe und Heifers, scst.

Gute b. beste Geifers, 912.50.
Gute bis beste Kühe, 8.5011.00
Mittelmäßige Kühe, .507.50.
Gewöhnliche Kühe, 4.506,50.
Ctockers und Feeders, fest.

Prime Feeders. 12,50 15.00.
Gute bis ausgewählte Feeders,
10.0012.00.
Gewöhnliche bis gute., 8.509.50.
Gewöhnliche, 5.50 6.50.
Gute bis beste Stockers, 9,25
10.25.
Stock SeiferZ, 6.007.25.
Stock Küh, 5.006.25.
Stock Kälber, 6.509.50.
Vml Kälber 6,509.50.
Bulls und Siags. 7.0010.00.

3ch!veine Zufuhr 6,700 Markt fest

Durchschnittspreis. 1 7,20-17- ,10.

Höchner P-- i., 17.45.
-c- izafe Z.nfuhr 2,400; Markt fest.

Gute bis ausgewählte Lämmer,
14.7515.00. '
Mittelmäßige bis giüe Lämmer,

;11.001175.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
13.0014.50.
Feeder Lämmer, 12.5014.00.
Jährlinge,' gute bis beste. 10.00

'
11110. '

Mitteiln. Jährlinge,, 9.0010.00.
- Feeder Jährlinge. 10.0O 10.50.
' Widder, 9.0010.00. ,

Widder Feeder, 8.5010.50. '

' Mutterschafe, gute bis beste, 8,50
9.00.
Mittelmäßige bis gute Mutterscha-fe- ,

7.00 3.50. v
Gewöhnliche bis mittelmäßige
Mutterschafe. 7.00 8.00.
Feeder Mutterschafe. 7.00 8.00.

Chicago Marktbericht.

Chicago, Jll., 7. Tez.
Rindvieh Zufuhr 5.000; Markt
langsam und fest. '

Schweine Zufuhr 32.000: Markt
fest und 5 10c niedriger.
Durchschnittspreis. 17.2517.60.
Höchster Preis, 17.60.

Schafe Zufuhr 8,000; Markt fest
irnd Lärker.

Knsas City Marktbericht.

Kansas City, 7. Tez.
Rindviel) Zufuhr 1,600; Markt no.

minell. '

Säiivcine Zusuhr 1.000 Markt fest
' TurchsckMittspreis. 17.0017.50.

Höchster Preis, 17.60.
Schafe Zufuhr 500; Markt fest.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph. Mo.. 7. Dez.

Rindvieh Zufuhr 500; Markt fest,

Schweine Zufuhr 7,000; Markt
fest; schloß niedriger.
Turchichnittt'preis. J8.90-V17.4-

Höchster Preis, 17.60.
Schafe Zusuhr 10; Markt fest.

Omaha ttctreidemarkt.
Omaha. Neb., 7 T,z.

Harter Weizen
Nr. 1 2.19-2.1- 9!z.

Nr. 2 2.14-2.- l7a.

Nr. 3 2.12-2.- 15.

Oeffeiitlicher Auktions-Verkau- f
I Ich meine Srw ersauft teit nd das Sarern uhritn werde, werde Ich tat irteinrm Pa, i ?)!kile ftlich n Uri

d Weile westlich n Tenis, I, m Hut In Hih um

Freitag, den 20. Dezember 1918
beginnend m 10 Uhr morgens, das folgende Vigentnm verkanftn: '

Zwölf Pferde
iait tkldin. 11 Tstihtt alt, swickt ?lack fsein, "laüre lt, 1.10 Kewicki: kkkkl esdinq, g Zakk jt, 1,.',' ,

,d: Ba Viert, 1.'. Bfire alt, eroiffie iW; jiart, 13 Jahre , emickt ,4W; Ichwr,,e B!rc, li Jahre all, Gewicht
Vi'M; rei Jahre alie Ülie, , Juhrl,ng uUe.

v

I

167 Uöpfe des Nereford Rindviehs
.'! nkbt, diese sieben Milchkühe, zwei riickmelkende nd die dkr erde bald
I.,l,rli,,qe litte, 'l" Halber, einen Siammdaum.Hrrefak Bulle.
LOX Bnshel Cor '

J7 rühjahrs'Schwcir, ein alter b'ber
10 Tutzend Rhode Island Red Hühner.

MgkchiNtti- -7 Siift T?!i!g XWm. MiTorma Cornbinder. Cudttiok Kelr,!,! mit arkar, . l M aema'w'n,
mit öamenbeliölier: ah Zierünq Ti. bnnad, neu: ffutz'neun 4 decken. SLettw anon. I ,, ,..c

,?.,?,, ic ü !iin 'in it(ir. ß f'Htr ,', ßntum mtmnnnut mit 1H0 .ttoftS Trabt: ottt 10'U, eVPIUke,
rr : ....... C n.n. 'It.' V!, 1(1 . ... Cn .2 n.W 3'm ..,IA il'II'UJI .liU.ll. .".UlllVli

Farm Maschinerie etc.

t'ii&al .hm H:aftnio'maflitt,;

y yxiir, Lt't(HM i.'.'t:t;rt . j .f. i;"i'yi'ii i'.?vt, 1 ' nu j.rriiciiliii' .,,uüuu. vki ...i'v, g. ' . - - "

Muonoi fiMtrtmoMtx: v Zl SPurt. ein Lk Wttt ftpra(ulfr, so gut Ae neu; bSri,d,g Hovn ,t nie f'ttV.'
drei aruf.TC(i'Pil'-- 2'i ? ',',! Teaelor. neu die', Ärüüisi.'jr; Brei HM. Iouom.'liie: Manu ww:
tn Twoo. Scn"r5s,r: wtiiut!tftt sAiveiiieioäittter; 2 feeuteften, 5 rblsperdeachirr: .anniri '"
?,iiTurlaro Solle!. 215 f'm nvo:tn Trn: W.M Aüft doir anam, Lb in der tnnr. .jv
wer. 10 aur fri 11,1t: --t ben ?,mi,drkvva: foiier'iim auf jtwn: 2 '4 fnwfrat aiive can.

C . ! .1,! AHMT, Vltlllll.rilllr UIil,ai!-I'J,v- ' '" 7Ktedkuiss, rtaticrtittsic. ui'.fl vnir. :Zt

freier Lunch zur Mittagsstunde. vedingungett wie gewöhnlich

mmx witt
Crawfrd Connch Ztatt Bank, Clerk.Waione Bros., Auttionöre.


